	Manfred-von-Ardenne-Schule

Biologie
	Curriculum   9. Klasse Biologie                   gültig ab 2017/18        FB Bio

                                                                   2 Stunden pro Woche   (ca. 38 h)             
                                                               1. Halbjahr          


Bitte beachten Sie die im RLP vorgeschriebenen Experimente und Fachbegriffe.

Die Methodenblätter sollten von den SuS jedes Jahr in den neuen Hefter übernommen werden um Dopplungen zu vermeiden.

Sie werden sukzessive in Kl. 7-10 eingeführt.

	h
	Thema/ Inhalt
	Basis-

konzept
	Fachbegriffe
	fachspezifische Kompetenz
	Methode/Experimente/ Untersuchungen
	Vernetzung

Sprache (S)

Medien (M), übergreifend (Ü)

fachübergreifend (F)

	1
	Einführung,Bücher, Belehrung, Hefterführung


	
	
	Belehrung Verhalten im Fachraum, Hygieneregeln Gesundheit
	
	

	
	Thema:

Immunbiologie (Gesundheit-Krankheit) 

	
	
	
	
	

	4


	Aktuelle Immunbiologie zur thematischen Einführung:

Infektionskrankheiten: z. B.  Ebola, Schweinegrippe, Vogelgrippe, SARS, Malaria, Hepatitis, HPV, etc.

HIV

Ggf. Bewertungsstunde: Handlung Ebola. Der Fall eines New Yorker Arztes, der aus Sierra Leone ankommt. 
	Struktur und Funktion


	Perkutane, urogenitale, permuköse, genitale, etc. Infektion/ Tröpfcheninfektion, Schmierinfektion
	Fachwissen: 

(Kommunikation und Information) an Bsp. die Wechselwirkungen zwischen Systemen darstellen. (Kompartimentierung): Zellbestandteile als Reaktionsräume von Organismen beschreiben.

(Steuerung und Regelung): Maßnahmen zur Gesundhaltung des eigenen Körpers begründen.
Kommunikation: 

(Recherchieren) Informationen aus einem Text aufgabengeleitet entnehmen und wiedergeben. 

(Argumentieren/Interaktion): Zu einer Aussage eine passende Begründung formulieren, in der die stützenden Daten oder Fakten erläutert werden.

(über (Fach)Sprache nachdenken, Sprachbewusstsein): die Bedeutung einzelner Fachbegriffe erläutern, naturwissenschaftliche Sachverhalte fachsprachlich präzisieren.

Bewertung: 

(Werte und Normen reflektieren) eigene Wertvorstellungen in Bezug auf Werte anderer und Normen der Gesellschaft reflektieren.
	GA zu Infektionskrankheiten: Übertragungswege von Infektionskrankheiten 

HIV-Mystery
	(S): Texte verstehen und nutzen (Rezeption/Leseverstehen), Sachverhalte und Informationen zusammenfassend wiedergeben und interpretieren (Produktion/ Sprechen), Einen Vortrag halten (Produktion/ Sprechen), In Gesprächen auf Redebeiträge reagieren (Interaktion)
(M): Texte, Bilder

(Ü): Gesundheitserziehung
(F): Geo: Reisen in andere Klimazonen, Tiere als Krankheitsüberträger (Zecken, Tollwut, etc.)


	4-6
	Krankheitserreger:

· Bau, Fortpflanzung und Funktion von Bakterien
· Bakterien als Krankheitserreger
· Beispielerkrankungen
· Bau und Funktion von Viren
· Viruserkrankungen
· Virusvermehrung
· Andere Erreger: Plasmodien bei Malaria, Toxoplasmose
	Struktur und Funktion

Entwicklung
	prokaryotische Zelle
	Fachwissen: 

(Kommunikation und Information) an Bsp. die Wechselwirkungen zwischen Systemen darstellen. (Kompartimentierung): Zellbestandteile als Reaktionsräume von Organismen beschreiben.

(Reproduktion): Die Bedeutung der Zellteilung für Fortpflanzung und Vermehrung von Organismen (Bakterien) erklären.

Erkenntnisgewinnung: 

(Mit Modellen umgehen/nutzen): Mit Modellen naturwissenschaftliche Zusammenhänge erklären. 

(NW Untersuchungen durchführen): naturwissenschaftliche Fragestellungen unter Einbeziehung ihres Fachwissens formulieren. 

Kommunizieren: 

(Informationen aus grafischen Darstellungen entnehmen): grafische Darstellungen beschreiben und aus ihnen Daten entnehmen; grafische Darstellungen erläutern.

(Informationen weitergeben/Textproduktion): grafische Darstellungen zu Sachverhalten entwerfen; Daten strukturieren, in Tabellen, Schaubildern und Diagrammen nach Vorgabe darstellen

(Sprachbewusstheit): Bedeutung von Fachbegriffen erläutern. 
	GA: Bau und Funktion von Viren, Bakterien, Pilzen und Plasmodien, Präsentation mit Visualizer (Tabelle)
Buch: Viren und Bakterien: Gemeinsamkeiten und Unterschiede

Tabellen und Diagramme erstellen und erläutern, z.B. Wachstumskurve von E.coli


	(S) Texte verstehen und nutzen (Rezeption/Leseverstehen), Sachverhalte und Informationen zusammenfassend wiedergeben und interpretieren (Produktion/Sprechen), In Gesprächen auf Redebeiträge reagieren (Interaktion), Sprachbewusstheit 
(M): Texte, Modelle, Bilder, Diagramm

(Ü): Gesundheiterziehung

(F) Mathe: Diagramme verstehen, beschreiben und interpretieren; Ethik: Umgang mit Lebensmitteln; Kunst: Gestaltung eines Lernplakats (Kriterien)

	         14-16


	Verlauf einer Infektionskrankheit

Infektionsbarrieren des menschlichen Körpers 
unspezifische Abwehr:

Haut und Schleimhäute

spezifische Abwehr: Weiße Blutkörperchen

(Bedeutung der Entzündungsreaktion)
Immunität – aktive und passive

Mein Impfausweis
z.B. Impfung HPV ja oder nein?, Grippeimpfung?

	Struktur und Funktion

System
	Infektion, Immunität und Resistenz

Natürlichen und erworbene Schutzbarrieren: 

spezifische und unspezifische Immunabwehr, humorale und zelluläre Abwehrmechanismen 

Antigen-Antikörper-Reaktion
	Fachwissen: 

(Steuerung und Regelung): Die steuernden und regulierenden Prozesse auf zellulärer Ebene für Organe und Organsysteme erläutern. Maßnahmen zur Gesundhaltung des eigenen Körpers begründen.

(Kompartimentierung): die Zusammenhänge zwischen Struktur und Funktion von Zellkompartimenten erklären.

(Struktur und Funktion):  die Funktion von biologischen Systemen aufgrund ihrer Struktur erklären.

Erkenntnisgewinnung: 

(Mit Modellen umgehen): mit Modellen naturwissenschaftliche Zusammenhänge erklären; Mithilfe von Modellen Hypothesen ableiten. 

Kommunizieren:

(Recherchieren): themenbezogen zu einem naturwissenschaftlichen Sachverhalt in verschiedenen Quellen recherchieren.

(Informationen aus grafischen Darstellungen entnehmen): Diagramme mit zwei Variablen beschreiben und aus ihnen Daten entnehmen; Aus Diagrammen Trends ableiten.

(Präsentieren): sach-, situations- und adressatenbezogen Untersuchungsmethoden und Ergebnisse präsentieren. 

(Alltags und Fachsprache bewusst verwenden): Zusammenhänge zwischen naturwissenschaftlichen Sachverhalten und Alltagserscheinungen herstellen und dabei bewusst Fachsprache in Alltagssprache übersetzen und umgekehrt.

(Argumentieren/Interaktion): Widersprüche in einer Argumentation erläutern. 

Bewerten: 

(Handlungsoptionen diskutieren und auswählen): unter Berücksichtigung verschiedener Perspektiven Kompromisse entwickeln. 

(Handlungen reflektieren): Möglichkeiten und Folgen ihres Handelns beurteilen und Konsequenzen daraus ableiten. 
	AB Verlauf einer Infektionskrankheit, Plakatgestaltung (Infektionsweg, Erregertyp, Vorkommen, Symptome, Therapie) zu einer ausgewählten Infektionskrankheit; Museumsrundgang (ggf. mit SuS-Bewertung)

Methodenblatt?
Abwehrmechanismen des Körpers: GIDA-Film 
Abwehrmechanismen auf zellulärer Ebene: GIDA, ABs; Immun im Cartoon (ggf. als Wdh.), Strukturmodell-Arbeit

BzgA: Material zu: „Deutschland sucht seinen Impfpass“

Impfstatus der SuS erfragen, ggf. Statistik erstellen lassen

Beschreibung und Auswertung historischer Experimente: Jenner
	(S): Texte schreiben (Produktion/Schreiben), Rezeption/Leseverstehen, Interaktion, Sprachbewusstsein
(M): Gestaltung/Herstellung von Medienproduktionen (Plakat), Informieren und kommunizieren, Film, ABs
(Ü): Gesundheitsförderung, Verbraucherbildung, Demokratiebildung
(F) Ethik: Impfen - Wohl oder Übel?; Geo: Impfstatus in anderen Ländern; Chemie/Politik: Pharmaindustrie; Kunst/Deutsch: Cartoon in Text

	2-4


	Wirkung von Antibiotika
Vergleich: Bekämpfung von Viren und Bakterien 


	Struktur und Funktion

System
	Antibiotikum
	Fachwissen: 

(Steuerung und Regelung): Die steuernden und regulierenden Prozesse auf zellulärer Ebene für Organe und Organsysteme erläutern. Maßnahmen zur Gesundhaltung des eigenen Körpers begründen.

(Kompartimentierung): die Zusammenhänge zwischen Struktur und Funktion von Zellkompartimenten erklären.

Erkenntnisgewinnung: 

(Hypothesenbildung): Hypothesen aufstellen, die auf naturwissenschaftlichen Fragestellungen basieren. 

(Auswertung und Reflektion): Das Untersuchungsergebnis unter Rückbezug auf die Hypothese beschreiben. 

Kommunizieren:

(Recherchieren): themenbezogen zu einem naturwissenschaftlichen Sachverhalt in verschiedenen Quellen recherchieren.

(Informationen aus grafischen Darstellungen entnehmen): Diagramme mit zwei Variablen beschreiben und aus ihnen Daten entnehmen; Aus Diagrammen Trends ableiten.

(Präsentieren): sach-, situations- und adressatenbezogen Untersuchungsmethoden und Ergebnisse präsentieren. 

(Alltags und Fachsprache bewusst verwenden): Zusammenhänge zwischen naturwissenschaftlichen Sachverhalten und Alltagserscheinungen herstellen und dabei bewusst Fachsprache in Alltagssprache übersetzen und umgekehrt.

(Argumentieren/Interaktion): Hypothesen fachgerecht und folgerichtig mit Daten, Fakten oder Analogien begründen bzw. widerlegen.

Bewerten: 

(Handlungsoptionen diskutieren und auswählen): unter Berücksichtigung verschiedener Perspektiven Kompromisse entwickeln. 

(Handlungen reflektieren): Möglichkeiten und Folgen ihres Handelns beurteilen und Konsequenzen daraus ableiten
	Beschreibung und Auswertung historischer Experimente; A. Flemming (zusätzlich Filmeinsatz)

Vgl. Viren und Bakterien Anwendung: 

· Wirkt bei einer Grippe ein Antibiotikum?

· Sollte man jedes Mal ein Antibiotikum verschreiben als Arzt? (Risiko einer Antibiotika-Resistenz)


	(S): Hörverstehen/Rezeption, Texte nutzen und verstehen (Leseverstehen/Rezeption), Sachverhalte und Informationen zusammenfassend wiedergeben (Produktion/Sprechen), Sprachbewusstheit 
(M): Gestaltung, Aussage und Botschaft von Medienangeboten (Analysieren)
(Ü): Gesundheitserziehung, Verbraucherbildung

(F) Geschichte: Penicillin (A. Flemming); Chemie: Pharmaindustrie

	4-6
	Allergien: 

Allgemeiner Ablauf einer allergischen Reaktion, 

Symptome und Therapiemöglichkeiten


	Struktur und Funktion 
	Allergene
Antigen-Antikörper-Reaktion
	Fachwissen: 

(Kommunikation und Information) die Prozesse der Informationsverarbeitung in Organen und Organsystemen beschreiben
Erkenntnisgewinnung:
(Naturwissenschaftliche Untersuchungen durchführen) Daten, Trend s und Beziehungen interpretieren, diese erklären und weiterführende Schlussfolgerungen ableiten
(Mit Modellen umgehen) mit Modellen naturwissenschaftliche Zusammenhänge erklären
	Statistik als Einstieg: Zunahme von Allergien (Diagrammauswertung) 

GA: allgemeiner Ablauf einer allergischen Reaktion am Beispiel Heuschnupfen mit ABs erarbeiten, Schaubild zusammenfügen und präsentieren 

GIDA-Film zur Auswertung
	(S): Texte nutzen und verstehen (Leseverstehen/Rezeption), Sachverhalte und Informationen zusammenfassend wiedergeben (Produktion/Sprechen), Interaktion, Sprachbewusstheit 
(M): Aussage und Botschaft von Medienangeboten (Analysieren)
(Ü): Gesundheitserziehung, Verbraucherbildung

(F) Mathe: Umgang mit Statistik, Chemie: Pharmaindustrie

	2
	Reserve/LEK/Tests etc.


	Manfred-von-Ardenne-Schule

Biologie
	Curriculum   9. Klasse Biologie       gültig ab 2017/18                    FB Bio

                                                                   2 Stunden pro Woche     (ca. 34)          
                                                          2.  Halbjahr


Bitte beachten Sie die im RLP vorgeschriebenen Experimente und Fachbegriffe.

Die Methodenblätter sollten von den SuS jedes Jahr in den neuen Hefter übernommen werden um Dopplungen zu vermeiden.

Sie werden sukzessive in Kl. 7-10 eingeführt.

	h
	Thema/ Inhalt
	Basis-

konzept
	Fachbegriffe
	fachspezifische Kompetenz
	Methode/Experimente/ Untersuchungen/

Mateialien
	Vernetzung

Sprache (S)

Medien (M), übergreifend (Ü)

fachübergreifend (F)

	
	Thema:

Bau und Funktion des Nervensystems (Neurobiologie)

	
	
	
	
	

	2
	Sinnesorgane und Reizarten zur thematischen Einführung
	Struktur und Funktion
	Auge, Ohr, Nase, Zunge, etc. 
	Fachwissen: Zuordnung zwischen Sinnesorgan und Reiz
Kommunizieren: Informationen erschließen (Textrezeption)

Erkenntnisgewinnung: (Vergleichen und) Ordnen
	EA/PA: Erstellen einer Tabelle zum Text
Ggf. Film zur Sinneswahrnehmung bei Tieren
	(S) Texte nutzen und verstehen,  Lesetechnik (Leseverstehen/Rezeption), Sprachbewusstheit
(M) Informieren

(F) Physik: Licht, Schall, etc.; Chemie: Geschmacksstoffe

	8-10
	Nervensystem des Menschen
Aufbau, Funktion, Bedeutung
Bau und Funktion des Gehirns

RRS-Schema (z.B. Kniesehnenreflex)
	Struktur und Funktion, System 
	Peripheres, vegetatives, zentrales NS
RRS-Schema

Reflex
	Fachwissen: Aufbau, Funktion und Bedeutung der verschiedenen Nervensysteme; RRS-Schema
Kommunizieren: Informationen erschließen (Textrezeption), Informationen weitergeben (Textproduktion), Sprachbewusstheit

Erkenntnisgewinnung:

Mit Modellen umgehen, Naturwissenschaftliche Untersuchungen durchführen, 
Elemente der Mathematik anwenden
	Lernaufgabe zu den Formen der Nervensysteme mit eigener Kontrolle und mündliche Auswertung (Zusatz: Schädigung und Erkrankungen des Nervensystems, Stress meiden – gesund bleiben)

Gruppenpuzzle zum Gehirn; Sicherung durch GIDA-Film

Exkursion Lise-Meitner: Lernen und Gedächtnis (Naturwissenschaftliche Untersuchungen)

Verschiedene Möglichkeiten zum RRS-Schema/Reflex: GA oder PA (Text erschließen und Schema erstellen), ggf. Versuch zum Kniesehnenreflex
	(S) Texte nutzen und verstehen,  Lesetechnik (Leseverstehen/Rezeption), Texte schreiben, Sprachbewusstheit, Produktion/Sprechen
(M) Informieren
(Ü) Gesundheitserziehung, Exkursion: Mobilitäts- und Verkehrserziehung
(F) Technik/Informatik: Umgang mit Computer/EKG; Mathe: Datenerfassung

	8
	Nervenzelle 
Aufbau und Funktion 
Synapse als Schaltstelle
Suchtentstehung: Nikotinwirkung an der Synapse
	Struktur und Funktion, System
	Axon, Synapse, Soma, Dendrit, Ranvierscher Schnürring, Markscheide, Axonhügel, Zellkern
	Fachwissen: Kompartimentierung, Steuerung und Regelung, Kommunikation und Information

Kommunizieren: : Informationen erschließen (Textrezeption), Informationen weitergeben (Textproduktion), Sprachbewusstheit
Erkenntnisgewinnung:

Mit Modellen umgehen (nutzen, testen, ändern), Naturwissenschaftliche Untersuchungen durchführen (Mikroskopie)

Bewerten: Handlungsoptionen diskutieren und auswählen, reflektieren; Werte und Normen reflektieren
	Nervenzelle

Einstieg: Erde – Galaxie

Erarbeitung: Zeichnen der eigenen Vorstellung, Texterarbeitung und Überprüfung/Präzision der eigenen Vorstellung, Mikroskopie von Dauerpräparaten der Nervenzelle
Sicherung: GIDA-Film

Transfer: Bau eines Modells (Modellauswertung bzw. –bewertung durch SuS)
Methodenblatt?
Synapse: Textarbeit, AB, GIDA-Film

Nikotinwirkung an der Synapse – Suchtentstehung mittels Mystery 
	(S) Texte nutzen und verstehen,  Lesetechnik (Leseverstehen/Rezeption), Texte schreiben, Sprachbewusstheit, Produktion/Sprechen
(M) Informieren, Film
(Ü) Gesundheitsförderung, kulturelle Bildung (Drogenmissbrauch)
(F) Chemie: Acetylcholin, Inhaltsstoffe einer Zigarette; Astronomie: Galaxie; Kunst: Kreative Gestaltung eines Modells mit verschiedenen Materialien; Ethik: Drogenmissbrauch

	10
	Auge
Aufbau und Funktion

Funktionsstörungen (Kurz-/ Weitsichtigkeit, etc.)

Optische Täuschung
	Struktur und Funktion, System
	Siehe Stationsarbeit
	Fachwissen: Kompartimentierung, Steuerung und Regelung, Kommunikation und Information

Kommunizieren: Informationen erschließen (Textrezeption), Informationen weitergeben (Textproduktion), Texte schreiben, Schreibstrategien anwenden, Sprachbewusstheit
Erkenntnisgewinnung:

Mit Modellen nutzen, Naturwissenschaftliche Untersuchungen durchführen (Experimente)
	Stationsarbeit mit Selbstkontrolle: Alles rund um das Auge! (EA/PA)
Umfassender Methodeneinsatz: Text, Modelle, Experimenten, etc.

GIDA-Film/Selbstkontrolle zur Sicherung
	(S) Texte nutzen und verstehen,  Lesetechnik (Leseverstehen/Rezeption), Texte schreiben, Sprachbewusstheit, Produktion/Sprechen
(M) Informieren, Modelle/Film, 
(Ü) Gesundheitserziehung
(F) Physik: Farbenlehre, Strahlengang, Brille

	2
	Reserve/LEK/Tests etc.


